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Was Corona nicht kann

Unsere Welt befindet sich inmitten einer Pandemie. Ein tödlicher 
Stamm des Coronavirus, bekannt als Corona oder COVID-19, 
ist in unsere Welt eingedrungen. Millionen von Menschen sind 
derzeit damit infiziert. Die moderne Medizin hat keine Heilung 
und es gibt kein vorbeugendes Medikament oder Impfstoff zur 
Bekämpfung des tödlichen Virus. Wir können das Virus nur mil-
dern, indem wir zu Hause bleiben, soziale Distanz einhalten und 
die Infizierten unter Quarantäne stellen. Dennoch sind Tausende 
und Abertausende gestorben. Es scheint nicht besser zu werden. 
Es geschieht sehr schnell, dass sich Menschen zerbrechlich und 
unsicher in Bezug auf die Zukunft fühlen und ihre Hoffnung, 
Freude, ihren Frieden und ihren Glauben an Gott verlieren. 
Deshalb gibt es so viele, die in diesen dunklen Tagen überaus 
ängstlich sind. Wie können wir mit unseren Gefühlen während 
dieser Pandemie umgehen? Sich auf Gottes Wort - und sich nicht 
auf das zu konzentrieren, was Corona bewirken kann, ist eine 
großartige Medizin. Gottes Wort ist in jeder Situation, der wir 
uns befinden, vollkommen ausreichend. Wenn wir unsere Sit-
uation aus Gottes Sicht betrachten, können wir Hoffnung und 
Kraft schöpfen. Es ist viel besser, Gottes Wahrheiten in unserem 
Herz zu bewegen, als sich Sorgen zu machen. Können wir Gott in 
dieser Zeit wirklich vertrauen? Ich möchte Sie ermutigen, das zu 
versuchen! Ich werde einige hoffnungsvolle Wahrheiten für Sie 
aus dem Wort Gottes aufzählen und zeigen, wozu Corona nicht 
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in der Lage ist; gefolgt von dem, was Gott für Sie in dieser schwi-
erigen Zeit tun kann.

Corona kann Ihre Seele nicht antasten

Das Innerste des Menschen ist unsere Seele. Obwohl Not und 
Leiden Teil des menschlichen Zustands sind, kann CORONA Ihre 
Seele nicht angreifen. In Bezug auf dieses neue und tödliche Virus 
müssen Sie wissen, dass die Bibel nicht lehrt, dass alle Krankheiten 
das Resultat unserer eigenen Sünden sind. Als die Jünger Jesu einem 
Mann begegneten, der blind geboren worden war, fragten sie ihn 
„Wer sündigte, dieser Mann oder seine Eltern?“ Jesus antwortete 
unverblümt „Weder dieser, noch seine Eltern!“ (Johannes 9,2-3)

Die Angst vor dem tödlichen Virus kann sorgenvolle, ängstliche 
Fragen in unseren Köpfen kreisen lassen: „Wenn ich mich mit 
Corona infiziere, ist das der Lohn für Schlechtes, das ich getan 
habe?“ oder „Ist das Gottes Strafe für mich und andere?” oder 
„Was passiert mit mir, wenn ich an dem Virus sterbe?” Solche 
Befürchtungen sind verständlich. Doch die Bibel erklärt uns, dass 
die Menschen nicht makellos und frei von Sünde auf die Welt 
kommen, sondern unvollkommen mit geistlichen Flecken und 
Runzeln. Kleine Kinder schreien „Nein!“ zu den Anweisungen 
ihrer Eltern und beweisen, dass sogar Babys einen angeborenen 
Geist des Widerspruchs haben. Bei vielen Leuten, die um Ihre 
sündige Veranlagung wissen, wächst die Angst, dass ihr Leiden 
eine persönliche Strafe von Gott für ihre Übeltaten darstellt. Aber 
das trifft oft nicht zu. Wenn es aber keine Strafe ist, warum bekom-
men wir dann so schreckliche Krankheiten?

Genesis, das erste Buch der Bibel lehrt uns, dass Gott Adam und 
Eva zum ewigen Leben schuf, aber sie durch die Übertretung des 
einen Verbotes Gottes, nicht von einem gewissen Baum zu essen, 
sündigten. Wegen ihrer Sünde wurde ein Fluch auf die gesamte 
Menschheit gelegt (1. Mose 3,1-19). Die Nachwirkung von der 
ersten Sünde war, dass alle Menschen wie ihre Eltern auch als 
Sünder geboren wurden. Krankheit und der Tod waren NICHT 
Teil des ursprünglichen Plans Gottes für die Menschheit. Aber 
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jetzt ist eine Auswirkung der ersten Sünde, dass alle in Adams 
Familie Geborenen verschiedene Formen von Krankheiten und 
schließlich den Tod erleiden. Physische Krankheit ist das Ergebnis 
von Adams und Evas Sünde. Später gab Gott die 10 Gebote, um 
uns zu erklären, was Sünde ist. Jeder erbt eine sündige Natur von 
Adam und Eva und ist deshalb außer Stande, irgendeines der 10 
Gebote ausreichend zu befolgen. Sogar während wir versuchen, 
gut zu sein, sündigen wir immer noch täglich in Gedanken, 
Worten und Taten und verfehlen den vollkommenen Standard 
Gottes. Wir erklären, dass Mörder und Terroristen Sünder sind, 
aber es braucht nur eine einzige Sünde, die auch uns zum Sünder 
werden lässt. Deshalb sieht Gott Sie, mich und jede andere Person 
auf der Erde gemäß Seinem Wort wegen der Sünde als schuldig an:

Wie geschrieben steht: „Da ist kein Gerechter, auch 
nicht einer“ (Römer 3,10)

Denn alle haben gesündigt und erreichen nicht die Her-
rlichkeit Gottes (Römer 3,23)

An irgendeinem Punkt hat jeder von uns gegen die Standards 
Gottes rebelliert. Wir stellen uns diesem nicht gerne, aber es ist 
wahr! Jedoch ist es auch wahr und so sehr tröstlich zu wissen, dass 
die Gegenwart eines Virus in unseren Körpern nie die große Liebe 
Gottes zu Ihnen und mir schmälern kann, die am Kreuz von Gol-
gatha demonstriert wurde:

Gott aber erweist Seine Liebe zu uns darin, dass Chris-
tus, da wir noch Sünder waren, für uns gestorben ist. 
(Römer 5,8)

Gott kennt den Bedarf Ihres Körpers und Ihrer Seele wirklich und 
Er liebt Sie aufrichtig. Er ist in der Lage, Ihren Körper zu heilen, 
wenn es Teil Seines weisen, ewigen Plans für Ihr Leben ist. Aber 
Er hat Seine Gründe, wenn Er uns nicht immer heilt, obwohl Er 
immer das, was am besten für uns ist möchte und Er eines Tages die 
Auferstehung unserer Körper versprochen hat. In diesem Augen-
blick ist Gott um unsere Seele am meisten besorgt, der innere Teil 
von uns, der in der Ewigkeit weiterlebt. Ohne die Gnade Gottes 
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würden wir alle nach dem Tod zu schuldigen Sündern erklärt 
werden. Jeder von uns würde von Gott wegen seiner Sünde die 
gerechte Strafe empfangen und getrennt von Ihm an einem Ort, 
genannt Hölle, sein. Die GNADE Gottes ist die einzige „Notfall-
vorsorge“, die verfügbar ist, um unsere Situation zu korrigieren 
und unsere Seelen vor der Hölle zu retten. Da Gnade die Lösung 
Gottes für unsere menschliche Situation ist, lassen Sie uns daran 
denken, was Er über GNADE sagt: „Die Reichtümer Gottes auf 
Christi Kosten“.

Corona ändert Nichts an Gottes Gnade

In Anbetracht dieser Aussagen der Bibel über unseren sündigen 
Zustand, müssen wir vor Gott ehrlicherweise zugeben, dass wir 
Sein gerechtes Urteil, die Hölle, verdienen. Er schuldet uns nichts. 
Aber viele Leute versuchen, gut zu sein, um ihre Sünden wieder-
gutzumachen. Haben Sie das jemals getan? Ich ja; aber, als ich es 
tat, wusste ich nie, ob ich gut genug war. Schließlich, wie gut ist 
„gut genug“? Erinnern Sie sich daran, dass die Bibel sagt, dass wir 
alle gesündigt haben und nicht das Gefallen Gottes verdienen oder 
vor einem Heiligen Gott mit unseren eigenen Leistungen beste-
hen können. Wir sind jetzt in Seiner Sicht verschmutzt und von 
der Sünde befleckt. Wenn Gott jeden von uns für unsere Sünden 
verurteilen würde, dann würde Er uns alle zur Hölle verurteilen 
müssen. Doch wenn Sie in der Lage sind, diese schlechten Nach-
richten zu akzeptieren, dann will ich, dass Sie wissen, dass Gott 
auch gute Neuigkeiten für Sie hat!

Wir müssen hier nicht verzweifeln, denn Gott der Vater gab uns 
eine perfekte Lösung: Er sandte Seinen einzigen Sohn Jesus, um 
ein sündenfreier Mensch - Gott in menschlichem Leib zu werden. 
Jesus hatte keine eigenen Sünden. Er war deshalb als Einziger 
qualifiziert, die Strafe, die wir zu Recht verdienen, an unserer 
Stelle auf sich zu nehmen und für uns, die wir gegen den hei-
ligen Gott gesündigt haben, zu sterben. Jesus wollte bereitwil-
lig an unserer Stelle als unser Stellvertreter sterben. Am Kreuz 
schrie Jesus Christus heraus „ES IST VOLLBRACHT“ (Johannes 
19,30), als Er all unsere Sünden - vergangene, gegenwärtige und 
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zukünftige - bezahlte. Jesus schrie heraus „es ist vollbracht!“, weil 
keine andere Anstrengung mehr notwendig war, um die Schuld 
zu begleichen. Nachdem Er unsere Erlösung vollbracht hat, wün-
scht Gott jetzt, dass jeder Sein Angebot vom Himmel als FREIES 
GESCHENK entgegennimmt.

Viele Menschen versuchen heute, den Himmel durch die Aus-
übung von guten Werken oder religiösen Aktivitäten zu erarbe-
iten. Versuche, den Himmel durch eigene Leistungen zu verdi-
enen, oder Gott zu bezahlen, damit Er uns in den Himmel lässt, 
oder Prahlerei, dass wir gut genug sind, verfehlen das Ziel. Gott 
will, dass wir einzig und allein zu Jesus Christus zur Vergebung 
kommen und darauf vertrauen, was Er für uns getan hat. Die 
Bibel bestätigt in deutlichen Worten, dass es keine Prahlerei im 
Himmel geben kann:

Denn durch die Gnade seid ihr errettet, mittels des Glau-
bens; und das nicht aus euch, Gottes Gabe ist es; nicht aus 
Werken, damit niemand sich rühme. (Epheser 2,8-9)

In diesem Augenblick bietet Ihnen Gott durch Seine Gnade den 
Himmel umsonst an, obwohl Sie es nicht verdienen! Gnade ist 
das unverdiente Wohlwollen Gottes, das Er großzügig Sündern 
erweist, die bereit sind, Sein Geschenk des ewigen Lebens durch 
den Glauben an Seinen Sohn Jesus Christus anzunehmen. Seine 
erstaunliche Gnade anzunehmen, führt zur Erkenntnis, dass 
Krankheiten wie Corona Ihre Hoffnung auf den Himmel nie 
zerstören können. Wenn Sie dem Werk Jesu Christi am Kreuz 
zutrauen, dass es Sie vor der Strafe für die Sünde rettet und wis-
sen, dass Sie sich nicht selbst erretten können, dann ist der Him-
mel Ihre ewige Heimat und keine Krankheit und auch kein Virus 
kann das jemals ändern.

Corona kann die aufopfernde Liebe 
Gottes nicht zerstören

Jetzt lassen Sie uns die perfekte Liebe Gottes betrachten, die 
anders ist als irgendetwas, was diese Welt „Liebe“ nennt. Die Liebe 
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Gottes ist weder ein Gefühl, das kommt und geht, noch etwas Sin-
nliches oder etwas Verdientes. Stattdessen ist sie völlig selbstlos 
und aufopfernd. Die Liebe Gottes zu Ihnen wurde dadurch bewi-
esen, dass Er Seinen Sohn Jesus Christus gab, um für Ihre Sünden 
zu sterben. In der Liebe Gottes schaute Er an Ihren Fehlern vor-
bei, sah Ihr Bedürfnis und tat alles, was notwendig war, indem Er 
Seinen Sohn sandte, um Sie zu erretten ohne Rücksicht auf Seine 
eigenen Kosten.

Denn so hat Gott die Welt geliebt, dass Er Seinen eingebo-
renen Sohn gab, damit jeder, der an Ihn glaubt, nicht ver-
loren gehe, sondern ewiges Leben habe. (Johannes 3,16)

Sie können sich die Liebe Gottes mit Hilfe einer Geschichte 
vorstellen. Sie haben einen Freund, der Sie so sehr liebt, dass er 
bereit war, das tödliche, ansteckende Virus aus Ihrem Körper zu 
entfernen und es in Seinen eigenen Körper einzupflanzen. Er tat 
dies, weil Er wusste, dass Er als Folge sterben würde, aber dass 
Sie den Rest Ihres Lebens als eine gesunde Person leben könnten. 
Wäre das für Sie nicht wunderbar - jedoch ein großes Opfer für 
Ihn? Auf dieselbe Weise liebt Sie Jesus Christus so sehr, dass Er 
an Ihrer Stelle starb. Er starb als Ihr Stellvertreter und erlitt den 
Zorn Gottes, den Sie verdienen. Die Bibel erklärt „Der Lohn der 
Sünde ist der Tod“ (Römer 6,23). „Lohn“ ist etwas, das wir verdi-
enen. Das Wort „Tod“ bedeutet biblisch gesehen „Trennung“. Der 
biblische Tod ist die Trennung von Gott in der Hölle. Dieser Tod 
oder diese Trennung ist der notwendige Lohn für unsere Sünden. 
Wir haben alle diesen Tod verdient. Aber, Gott sei es gedankt, 
Jesus starb am Kreuz, um Ihren Lohn zu bezahlen. Obwohl Jesus 
keine eigenen Sünden hatte (weil Er vollkommen ist), tat Er dies, 
um die Gerechtigkeit Gottes zu erfüllen. So konnte der Lohn 
für Ihre Sünden bezahlt werden und Sie können als ein Mensch, 
dem vollständig vergeben wurde, für immer im Himmel mit Gott 
leben. Drei Tage nach Jesu Tod am Kreuz stand Er von den Toten 
auf, um zu beweisen, dass Er Herr über alles ist (sogar über den 
Tod) und dass Sein Opfer am Kreuz eine akzeptable und ausre-
ichende Zahlung für Ihre Sünden darstellt. Jetzt bietet Ihnen Jesus 
Christus als der lebendige und auferstandene Heiland ewige Ret-
tung als kostenloses Geschenk an!
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Denn der Lohn der Sünde ist der Tod, die Gnadengabe 
Gottes aber ewiges Leben in Christus Jesus, unserem 
Herrn. (Römer 6,23)

Gott hat Sie in der Person von Jesus Christus schon völlig geliebt 
und Er hat Ihr größtes Problem gelöst – es ist die Frage, wo Sie 
Ihre Ewigkeit verbringen werden. Es gibt nur Eines, das Sie tun 
müssen, um das ewige Leben im Himmel mit Gott zu erhalten: 
Glauben Sie, dass Jesus starb, um all Ihre Sünden zu bezahlen und 
von den Toten auferstanden ist, um Ihre ewige Rettung einzig und 
allein durch Seine Gnade und nicht durch irgend eine menschli-
che Leistung sicherzustellen. Wenn Sie dieses wunderbare freie 
Geschenk noch nicht angenommen haben, dann können Sie es in 
diesem Augenblick ergreifen.

Corona kann Ihnen den Mut nicht rauben

Wir werden keinen Mut haben, uns der Zukunft zu stellen, wenn 
wir auf die falschen Dinge vertrauen, die uns in den Himmel 
bringen sollen: Wir selbst, Religion, Taufe, gute Taten, Sakra-
mente oder das Verbergen unserer Sünden, weil wir uns dann 
immer fragen müssen, ob wir schon genug davon getan haben. 
Jesus starb am Kreuz, um eine ausreichende Zahlung für jede 
Sünde zu leisten, die wir jemals getan haben oder jemals tun 
werden. Die Bibel sagt uns, dass der Glaube an Jesus der einzige 
Weg in den Himmel ist:

Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit 
und das Leben. Niemand kommt zum Vater als nur 
durch mich. (Johannes 14,6)

Niemand anderes und nichts anderes kann uns erretten: keine 
Kirche, keine Religion, kein Pfarrer oder Priester ist erforder-
lich, weil die Bibel sagt, dass Jesus Christus der alleinige Mittler 
zwischen uns und Gott ist:

Denn Gott ist einer, und einer ist Mittler zwischen 
Gott und Menschen, der Mensch Christus Jesus. (1. 
Timotheus 2,5.)
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Da die Bibel das Wort Gottes und damit die letzte Autorität ist, 
ermutige ich Sie, der guten Nachricht von Jesus Christus Glauben 
zu schenken und damit aufzuhören, sich auf untaugliche Dinge 
wie Sie Selbst, die Kirche, religiöse Werke, gute Taten oder Rituale 
zu verlassen. Setzen Sie Ihr Vertrauen in das einzig zuverlässige 
Objekt, das Sie erretten kann: den Herrn Jesus Christus.

Corona kann Ihnen nicht Ihre 
Errettung fortnehmen

Die Bibel versichert uns, dass, sobald wir unser Vertrauen allein 
in Jesus Christus als unseren Heiland gesetzt haben, wir in diesem 
Augenblick das ewige Leben besitzen - und WIR DÜRFEN DAS 
WISSEN:

Und dies ist das Zeugnis: dass Gott uns ewiges Leben 
gegeben hat, und dieses Leben ist in Seinem Sohn. Wer 
den Sohn hat, hat das Leben; wer den Sohn Gottes nicht 
hat, hat das Leben nicht. Dies habe ich euch geschrie-
ben, damit ihr wisst, dass ihr ewiges Leben habt, die ihr 
glaubt an den Namen des Sohnes Gottes. (1. Johannes 
5,11-13)

Es ist meine Hoffnung, dass jeder von Corona infizierte geheilt 
werden kann; aber es ist Tatsache, dass wir alle eines Tages ster-
ben müssen. Aus diesem Grund hat Gott uns solche Verheißungen 
in der Bibel gegeben, damit wir ohne den leisesten Zweifel wis-
sen können, dass wir nach unserem Tod für immer im Himmel 
sein werden. Jene, die allein Christus vertrauen, können wie der 
Psalmist mit Zuversicht sagen:

Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln … 
Auch wenn ich wanderte im Tal des Todesschattens, 
fürchte ich nichts Übles, denn du bist bei mir; dein 
Stecken und dein Stab, sie trösten mich. (Psalm 23,1.4)

Wenn Sie einmal Ihre Errettung Jesus Christus anvertraut haben, 
wird Gott Sie weder verlassen noch verstoßen, auch nicht, wenn 
Sie wieder scheitern oder sündigen (Hebräer 13,5). Gott nimmt 
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das Geschenk des ewigen Lebens im Himmel, das Er Ihnen bere-
its umsonst gegeben hat, NIE wieder zurück. Er nimmt niemals 
irgendetwas zurück, das Er versprochen hat, denn Er kann nie-
mals lügen (Titus 1,2). Sie können sich darauf verlassen, dass 
Jesus Christus Ihr echter Freund während Ihrer ganzen Prüfung 
mit dem Virus bleibt:

Jesus sagte: Meine Schafe hören meine Stimme, und ich 
kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen ewiges 
Leben, und sie gehen nicht verloren in Ewigkeit, und 
niemand wird sie aus meiner Hand rauben. (Johannes 
10,27-28)

Corona kann Ihnen nicht den 
Frieden nehmen

Sobald Sie ausschließlich durch die Gnade Gottes allein durch 
Christus errettet worden sind, können Sie sich durch alle Prüfun-
gen und Widrigkeiten in Ihrem Leben genau auf dem gleichen 
Weg voran bewegen, wie es bei Ihrer Errettung geschah, nämlich 
ausschließlich im Glauben allein an Jesus Christus. Nachdem Sie 
auf Jesus als Ihren Heiland vertraut haben, sind Sie in der Lage, 
sich auf die wertvollen Versprechen Gottes in der Bibel zu ver-
lassen. Zu vertrauen und vom Wort Gottes abhängig zu sein 
stärkt Ihr Vertrauen in den dunkelsten Momenten und Tälern 
des Lebens. Ihr Frieden und Ihr Vertrauen können fest auf der 
Tatsache ruhen, dass Jesus Christus sogar jetzt der einzige wahre 
Weg zu Gott ist und dass Er Sie sogar jetzt durch Ihr Leben auf 
der Erde bis hinein in die Ewigkeit führen will. In dem Moment, 
in dem wir unseren Sinn in Bezug auf Gott änderten und allein 
Christus vertraut haben damit wir errettet werden, sind wir in 
den ewigen Frieden mit Gott eingetreten:

Da wir nun gerechtfertigt worden sind aus Glauben, so 
haben wir Frieden mit Gott durch unseren Herrn Jesus 
Christus. (Römer 5,1)

Rechtfertigung ist ein Begriff aus dem Rechtswesen. Er bedeu-
tet, dass wir in Gottes Augen als rechtschaffen erklärt zu werden, 
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obwohl wir praktisch immer noch Sünder sind. Wenn wir gerecht-
fertigt sind bzw. von der Strafe unserer Sünden errettet worden 
sind, betrachtet uns Gott nicht mehr als Schuldige wegen unserer 
Sünden. Er sieht uns tatsächlich in der Rechtschaffenheit, die Sein 
Sohn Jesus Christus innehat. Das ist die Stellung eines Gläubigen 
„in Christus“. Wenn Sie schon Jesus Christus als Ihren Heiland 
angenommen haben und gerechtfertigt worden sind, dann will 
Gott, dass Sie nun in Ihrer Beziehung zu Ihm wachsen, indem Sie 
lernen im Glauben voranzugehen und Ihm alle Lebensumstände 
anzuvertrauen.

Mit dieser Pandemie will Gott erreichen, dass Sie Ihm in diesem 
Prozess durchgängig vertrauen, um in Ihrer Beziehung zu Ihm zu 
wachsen und den Frieden von Gott genießen. Natürlich tun wir 
dies nicht von selbst, aber Gott möchte, dass wir von Ihm abhän-
gig sind und jedes unserer Bedürfnisse Ihm gegenüber im Gebet 
ausdrücken. In Ihrer gegenwärtigen Prüfung mit dem Coronavi-
rus erinnern Sie sich daran, dass Gott Sie einlädt:

Indem ihr all eure Sorge auf Ihn werft; denn Er ist 
besorgt für euch. (1. Petrus 5,7)

Haben Sie Angst? Dann erfassen Sie dieses beruhigende Verspre-
chen aus dem Wort Gottes mit Ihrem Herzen:

Seid um nichts besorgt, sondern in allem lasst durch 
Gebet und Flehen mit Danksagung eure Anliegen vor 
Gott kundwerden; und der Friede Gottes, der allen 
Verstand übersteigt, wird eure Herzen und euren Sinn 
bewahren in Christus Jesus. (Philipper 4,6-7)

Corona kann niemals den Frieden zerstören, den Sie mit Gott 
durch Jesus Christus haben; ebenso wenig kann es Sie des Frie-
dens von Gott als an Jesus Christus Glaubender berauben. Wir 
können die geistliche Ruhe für die Seele, die Gott gibt und Seinen 
Frieden erfahren, der allen Verstand übertrifft, wenn wir uns auf 
Seine wertvollen Versprechen zu uns verlassen.
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Corona ändert Nichts an Ihren 
Aussichten für die Ewigkeit

Obwohl die Nachricht von der globalen Pandemie nicht gut ist, 
ist die Nachricht, die Gott in Seinem Wort für Sie hat, sehr gut! Er 
verspricht, dass das ewige Leben sicher und garantiert ist, wenn 
Sie allein Jesus Christus für Ihre Errettung vertraut haben. Sie 
müssen Gott nicht erst versprechen, dass Sie gut sein werden und 
sich noch mehr anstrengen wollen oder noch mehr tun wollen. 
Einzig und allein durch Seine Gnade akzeptiert Sie Gott so wie 
Sie sind, in dem Moment, in dem Sie geglaubt haben, dass Sein 
Sohn für Ihre Sünden starb und wieder auferstanden ist, um Sie zu 
retten. Wenn Sie ein todgeweihter Patient auf der Intensivstation 
wären und Wissenschaftler ein Medikament entdeckt hätten, das 
Sie garantiert heilen würde, möchten Sie dieses Medikament nicht 
bekommen? Gottes Angebot des Himmels steht jedem zur Verfü-
gung, der bereit ist, an Christus allein zu glauben, um gerettet zu 
werden. Jeder kann seine persönliche Aussicht auf die Ewigkeit 
ändern. Alle, die allein auf Christus vertrauen, können sicher sein, 
dass sie geistlich völlig sicher sind. Sie haben jetzt ewige Sicher-
heit, was bedeutet, dass Gott garantiert hat, dass sie niemals eine 
ewige Bestrafung in der Hölle erleiden werden. Wir können dies 
mit Sicherheit wissen, weil die Bibel jedem Gläubigen wiederholt 
ewige Sicherheit verspricht:

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer mein Wort 
hört und dem glaubt, der mich gesandt hat, hat ewiges 
Leben und kommt nicht ins Gericht, sondern ist aus 
dem Tod in das Leben übergegangen. (Johannes 5,24)

Denn ich bin überzeugt, dass weder Tod noch Leben, 
weder Engel noch Fürstentümer, weder Gegenwär-
tiges noch Zukünftiges, noch Gewalten, weder Höhe 
noch Tiefe, noch irgendein anderes Geschöpf uns zu 
scheiden vermögen wird von der Liebe Gottes, die in 
Christus Jesus ist, unserem Herrn. (Römer 8,38-39)

Dies habe ich euch geschrieben, damit ihr wisst, dass 
ihr ewiges Leben habt, die ihr glaubt an den Namen 
des Sohnes Gottes (1. Johannes 5,13)
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Wenn die Errettung vollständig an der Gnade Gottes liegt und 
Sie sie nicht an erster Stelle erworben oder verdient haben, dann 
können Sie sie später, falls Sie scheitern, auch nicht verlieren. 
Gerade in dem Moment, in dem Sie allein auf Jesus Christus als 
Ihren Heiland vertrauen, erhalten Sie den Heiligen Geist, der Sie 
dann in Christus für immer als Kind Gottes versiegelt. Einmal 
versiegelt, können Sie das Geschenk des ewigen Lebens nie mehr 
verlieren. Ebenso erhalten Sie eines Tages bei der Auferstehung 
einen neuen verherrlichten Körper, der keinem Tod und keiner 
Krankheit unterworfen sein - und auch für immer und ewig Coro-
na-frei sein wird!

In dem auch ihr, nachdem ihr gehört habt das Wort 
der Wahrheit, das Evangelium eures Heils – in dem ihr 
auch, nachdem ihr geglaubt habt, versiegelt worden 
seid mit dem Heiligen Geist der Verheißung, der 
das Unterpfand unseres Erbes ist, zur Erlösung des 
erworbenen Besitzes, zum Preise seiner Herrlichkeit. 
(Epheser 1,13-14)

Der Heilige Geist garantiert, dass Sie nie in die Hölle kommen, 
wenn Sie einmal Christus zur Errettung vertraut haben. Errettung 
liegt nicht an unseren guten Taten, aber völlig an der erstaunli-
chen Gnade Gottes! Gnade steht im Gegensatz zu menschlichen 
Meinungen, Binsenweisheiten, Psychologie und persönlichen 
Philosophien. Aber Gnade ist real, weil die Bibel sagt, dass sie 
real ist. Gott schrieb die Bibel, und Er lügt nie. Stimmen Sie mit 
Gott überein und haben Sie Ihn bei Seinem Wort genommen, 
dass Sie ein Sünder sind und dass dieses freie Geschenk der 
Errettung genau das ist, was Sie in diesem Moment brauchen? 
Errettung ist eine von Gott gegebene sehr einfache Lösung, aber 
wir müssen das Geschenk der Errettung, das Jesus anbietet auch 
annehmen. Es kostet uns nichts, aber es kostete Gott alles - das 
Leben Seines eigenen einzigen Sohns.

Wenn Sie schon im Glauben zu Christus gekommen sind und das 
freie Geschenk der Errettung angenommen haben, können Sie 
jetzt beginnen, den Frieden von Gott und die geistliche Stärke zu 
erfahren, die Er Ihnen in Ihrer Prüfung gewährt.
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Und Er hat zu mir gesagt: Meine Gnade genügt dir, 
denn meine Kraft wird in Schwachheit vollbracht. 
Daher will ich mich am allerliebsten viel mehr meiner 
Schwachheiten rühmen, damit die Kraft des Christus 
über mir wohne. (2. Korinther 12,9)

Sobald Sie Ihr Vertrauen allein auf Christus setzen, sind Sie für 
immer in der Familie Gottes (Galater 3,26). Sie sind mit dem 
Heiligen Geist als Garantie Ihrer Errettung und Ihrer glorreichen 
körperlichen Auferstehung versiegelt (Epheser 1,13-14). Gott 
verspricht, dass Seine Stärke und Seine Gnade genügen, wenn 
Sie im Glauben an Ihn ruhen (Matthäus 11,28-30). Wenn Sie Ihr 
körperliches Wohlergehen Jesus anvertrauen, können Sie Gottes 
vollkommenen Frieden erfahren (Jesaja 26,3-4). Ihr Erlöser, 
Jesus Christus kennt und fühlt Ihren Schmerz, weil Er großen 
Schmerz erlitt, um Sie zu retten (Hebräer 4,15). Jetzt können Sie 
Ihm vertrauen und sich auf Ihn verlassen. Liebe Leserin, lieber 
Leser, wenn Sie es noch nicht sicher wissen, ob Sie in den Himmel 
gehen, dann lesen Sie bitte diesen Artikel noch einmal, bis Sie die 
Gewissheit Ihrer Errettung haben, die Gott Ihnen heute geben 
möchte!

Glaube an den Herrn Jesus Christus, und du wirst 
errettet werden. (Apostelgeschichte 16,31).
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